
NEUNBURG V. W.
Kreuzbundgruppe (Alkohol-/Medika-

mentenabhängige): Montags, 19.30

Uhr,Treffen imPfarrheim. Infos unter

Tel. (09672) 751.

EmmaKleiderladen: Montags, 16.30

bis 18Uhr, geöffnet.

WINKLARN. Die Thomas-Aquinus-Rott
Grundschule Winklarn-Thanstein betei-
ligte sich imSchuljahr 2020/21wieder an
der Aktion „Zahnlöwe“ der LAGZ (Baye-
rische Landesarbeitsgemeinschaft Zahn-
gesundheit). Die Schule zählt schon zum
16. Mal in Folge zu den besten bayeri-
schen Schulen mit dem Spitzenergebnis
von 200 Prozent. Mit abgestempelten
Karten honorieren die Zahnärzte die re-
gelmäßigen halbjährlichen Kontrollun-
tersuchungen. Als Belohnung überreich-
te der betreuende Zahnarzt Stefan Goll-
witzer einen symbolischen Scheck über
400 Euro an die Schulleiterin Rektorin
Christine Schneider im Beisein der Schü-
ler.

Das Geld kommt ausschließlich den
Schülern zugute. Theater- und Ausflugs-
fahrten, der Kinobesuch oder andere Ak-
tionen werden damit bezuschusst. Zahn-
arzt Gollwitzer kommt regelmäßig in die
Schule und informiert die Kinder auf
kindgerechte Art über Zahngesundheit.
Prävention steht dabei im Vordergrund.
Die drei wichtigen Säulen sind dabei ge-
sunde Ernährung, richtige Pflege und
Mundhygiene mit fluorierter Zahnpasta
nach dem Prinzip „KAI“ (erst die Kauflä-
chen, dann die Außenseiten und zum
Schluss die Innenseiten) und die halb-
jährlicheKontrolluntersuchung. (gam)

ERZIEHUNG

Grundschule
gewinnt bei
„Zahnlöwe“

Zahnarzt Stefan Gollwitzer (li.) über-
reichte den symbolischen Scheck an
Schulleiterin Christine Schneider
(re.) und die Schüler.

FOTO: ANNEMARIE MÖSBAUER

NEUNBURG V. WALD. AmDonnerstag,
9. Dezember, findet um 18 Uhr in der
Schwarzachtalhalle eine öffentliche
Sitzung des Stadtrates Neunburg vorm
Wald statt, so die Mitteilung der Stadt
Neunburg vorm Wald. In der Sitzung
werden folgende Tagesordnungspunk-
te behandelt: Vor- und Nachkalkulati-
on der Herstellungsbeiträge und Ein-
leitungsgebühren für die öffentliche
Entwässerungsanlage sowie Änderung
der Beitrags- und Gebührensatzung,
Jahresabschlüsse 2017 bis 2019 des Ei-
genbetriebs Stadtwerke, Bericht der
Werkleitung zum Verlauf des aktuel-
len Wirtschaftsjahres 2021, Beratung
über denWirtschaftsplan 2022, Städte-
bauförderung - Sanierungssatzungen
mit Verlängerung der Durchführungs-
fristen, Behandlung von Bauanträgen
sowieweitereThemen.

SCHWARZACHTALHALLE

Stadtrat arbeitet
Themen ab

NEUNBURG. Ein lauter Knall hallte
am Samstagmorgen durch das Gewer-
begebiet an der Diendorfer Straße.
Dann rückten auch schon die Feuer-
wehren aus Neunburg und Umgebung
an. Ein Feuer war bei der Firma Lober
ausgebrochen, die Brandursache gibt
Rätsel auf.

Daraus entwickelte sich ein Groß-
einsatz. Insgesamt waren 115 Ret-
tungskräfte von neun Feuerwehren,
dem BRK-Rettungsdienst und dem
Technischen Hilfswerk aus Neunburg
im Einsatz. Neben der Neunburger
Stützpunktwehr eilten dieWehren aus
Schwarzhofen, Kröblitz, Mitteraschau,
Kleinwinklarn, Penting, Meißenberg,
Seebarn und Neukirchen-Balbini zum
Brandherd, einer Unterstellhalle, be-
richtete der Pressesprecher der Feuer-
wehren im Landkreis Schwandorf,
Hans-Jürgen Schlosser. Auch die Feuer-
wehrführung des Landkreises um
Kreisbrandrat Christian Demleitner
war vor Ort. Die Einsatzleitung hatte
der Neunburger Kommandant Bern-
hardKäsbauer.

Geistesgegenwärtige Reaktion

Die Halle befindet sich zwischen der
Firma F.EE und dem städtischen Bau-
hof. Gegen 6.45 Uhr hattenMitarbeiter
des Bauhofs, die nach dem Winterein-
bruch vom Räumen und Streuen zu-
rückgekommen waren, Brandgeruch
in der Nase. Stefan Beer alarmierte so-
fort Polizei undFeuerwehr.

Bei dem Brand fingen der etwa fünf
Jahre alte Wohnwagen von Firmen-
chef Johannes Lober, einige Granulat-
presslinge und weitere gelagerte Ge-
genstände Feuer. „Unsere Familie woll-

te mit dem Wohnanhänger eigentlich
malwieder inUrlaub fahren,wennwir
dazu Zeit finden“, resümierte Lober ge-
genüber der Mittelbayerischen. Bis es
soweit seinwürde, sollte derWohnwa-
gen in der Halle untergestellt bleiben.
Lober entfernte das ausgebrannte und
total verkohlte Skelett des Bürstner-
Wohnwagens nach Beendigung der
Löscharbeiten und stellte ihn neben ei-
nemAbfall-Container ab. Danach hielt
ermit einigenHelfern aus seiner Firma
Brandwache.

Die eingesetzten Feuerwehren
brachten den Brand schnell unter Kon-
trolle, teilte die Polizeiinspektion
Neunburgmit. Nach etwa einer halben
Stunde war das Feuer gelöscht. Zuvor
war die Lage aber dennoch eine Zeit
lang brenzlig gewesen. Die Einsatzlei-
tung habe die Alarmstufe erhöht, um
im Notfall sofort auf ausreichend
Löschmittel und Atemschutz zugrei-

fen zu können, erklärte Feuerwehr-
Sprecher Schlosser.

In der angrenzenden Halle befindet
sich nämlich die Forschungsanlage für
das Recyceln von Kunststoff-Verbund-
stoffen. Für denBetrieb derAnlage sind
dort auch Lösungsmittel gelagert, die
ebenfalls hätten Feuer fangen und ex-
plodieren können. Doch den Einsatz-
kräften ist es gelungen, ein Übergrei-
fen der Flammen auf das angrenzende
Gebäude zuverhindern.

Lober schließt Kurzschluss aus

Warum in der Unterstellhalle der
Brand ausbrechen konnte, blieb für
Lober zunächst ein Rätsel. Einen Kurz-
schluss schloss der Firmenchef persön-
lich aus. Denn die einzige elektrische
Ausstattung in der Halle sei ein Kabel
mit einer Steckdose am Eingang gewe-
sen. Diese sei aber weit entfernt vom
eigentlichenBrandherd installiert.

„Ich habe Strafanzeige wegen
Brandstiftung gestellt“, sagte Lober.
Auch eine Gasexplosion im Wohnwa-
gen hielt Lober für unwahrscheinlich,
da die Flasche versperrt und nicht an-
geschlossen war. Ob ein Teil der Photo-
voltaikanlage auf dem Hallendach in
Mitleidenschaft gezogen wurde, war
zunächst ebenso unklar,wie die Brand-
ursache selbst. Die Hitze und der
Rauch konnten unter dem Schlepp-
dach undwegen der Offenheit der Hal-
le aber schnell abziehen.

Den Schaden schätzte der Unter-
nehmer auf 50.000 Euro. Eine Gefahr
für die Bevölkerung durch den entste-
henden Rauch bestand laut Polizei
nicht. Verletzte gab es zum Glück
nicht. Es konnte jedoch nicht ausge-
schlossen werden, dass Löschwasser in
einen angrenzenden Bach geflossen ist.
Die Feuerwehr veranlasste daher eine
Schadstoffmessung imBach.

Explosion imMorgengrauen
POLIZEI Beim Entsor-
gungsprofi in Neunburg
brannte es am Samstag-
morgen in einer Lager-
halle. Die Umstände sind
mysteriös.
VON ROLAND THÄDER

Nach einer halben Stunde hatten die Feuerwehren den Brand gelöscht. FOTO: HANS-JÜRGEN SCHLOSSER

Die Reifen des Wohnwagens und die-
se Gasflasche waren bei dem Brand
explodiert. FOTO: ROLAND THÄDER„
Ichhabe
Strafanzeige
wegen
Brandstiftung
gestellt.“
JOHANNES LOBER
Unternehmer

Firmenchef Johannes Lober am Samstagvormittag vor seinem ausgebrann-
ten Bürstner-Wohnwagen: Der Unternehmer zeigte sich erleichtert, dass nur
Sachschaden entstanden ist. Nun will er zusammen mit der Polizei rasch die
Brandursache klären. FOTO: ROLAND THÄDER

24 MONTAG, 6. DEZEMBER 2021STN1

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

●

NEUNBURG
vormWald

PERSÖNLICHKEITEN

Geschichten über
spannendeMenschen aus
der Region finden Sie auf
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE©MITTELBAYERISCHE | Schwandorf, das Städtedreieck und Neunburg | Neunburg vorm Wald | 24 | Montag,  6. Dezember  2021 


